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WinBoat ist ein modernes Open-Source-Werkzeug, das es ermöglicht, vollwertige Windows-Anwendungen
(wie Microsoft Office oder Adobe Creative Cloud) nahtlos in die Linux-Desktop-Umgebung zu integrieren. Im
Gegensatz zu Kompatibilitätsschichten wie WINE läuft bei WinBoat im Hintergrund ein echtes Windows-
System innerhalb eines isolierten Docker-Containers (unter Nutzung von KVM-Virtualisierung). Die
Anwendungen werden mittels des RDP-Protokolls (RemoteApp) extrahiert und verhalten sich auf dem Linux-
Desktop wie native, eigenständige Fenster inklusive direktem Zugriff auf das Linux-Home-Verzeichnis.

Klick für mehr ...

1  1 ? WINBOAT (Nahtlose Windows-Integration via Container)
2  1.1 ? DIE PHILOSOPHIE: ECHTES WINDOWS, ABER
UNSICHTBAR

WinBoat schließt die Lücke zwischen der oft fehlerhaften Emulation durch WINE und dem unhandlichen
Betrieb einer klassischen virtuellen Maschine (wie VirtualBox), bei der man immer einen kompletten,
isolierten Windows-Desktop auf dem Bildschirm hat.

Die wichtigsten technischen Merkmale im Überblick:

100 % Kompatibilität:
Da im Hintergrund ein echtes, unmodifiziertes Windows (10 oder 11) läuft, starten auch komplexe
Programme (wie Photoshop oder berufsrelevante Spezialsoftware), die unter WINE kläglich scheitern.
Seamless Window Integration:
Jedes Windows-Programm öffnet sich als eigenes, frei verschiebbares Fenster direkt auf dem Linux-
Desktop.
Automatisierte Einrichtung:
Der integrierte Assistent lädt das Windows-ISO-Abbild vollautomatisch im Hintergrund herunter,
optimiert es für den Container und richtet die Umgebung ohne tiefes Vorwissen ein.
Dateisystem-Brücke:
Das Linux-Heimatverzeichnis (/home/user) wird automatisch als Netzlaufwerk in der Windows-
Umgebung eingebunden. Daten können ohne Umwege ausgetauscht werden.
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3  1.2 ?? WICHTIGE VORAUSSETZUNGEN (Vor der Installation!)

Da WinBoat auf Container-Technologie und Streaming basiert, müssen auf dem Linux-System vor dem
ersten Start zwei Kernkomponenten installiert sein:

1. Docker: Die Container-Laufzeitumgebung.
2. FreeRDP: Das Protokoll-Werkzeug, um die Fenster auf den Desktop zu holen.

Quote

Hardware-Hinweis: Da im Hintergrund ein echtes Windows virtualisiert wird, benötigt WinBoat
Ressourcen. Der PC sollte über mindestens 8 GB RAM (besser 16 GB) und eine CPU mit
aktivierter Virtualisierung (Intel VT-x / AMD-V) verfügen. Reine Kernel-Spiele (mit aggressivem
Anti-Cheat) oder anspruchsvolles 3D-Gaming funktionieren mangels direkter GPU-
Durchreichung (GPU Passthrough) aktuell noch nicht.

4  1.3 ? INSTALLATION

WinBoat wird von den Entwicklern sowie der Community erfreulicherweise in verschiedenen Formaten zur
Verfügung gestellt. Vor der Installation muss Docker auf dem System eingerichtet sein.

4.1  Debian / Ubuntu / Linux Mint (Nativ via DEB-Paket)

Nachdem Docker eingerichtet wurde, lädt man das .deb-Paket von der offiziellen Webseite herunter und
installiert es lokal:

Code

sudo apt update
sudo apt install ./winboat-*.deb

4.2  Arch Linux / Manjaro / EndeavourOS (Über das AUR)

Das Paket wird von der Community im AUR (Arch User Repository) gepflegt. Die Installation erfolgt über
einen AUR-Helper:

Mit yay:

Code

yay -S winboat

Mit paru:

Code

paru -S winboat

4.3  openSUSE Tumbleweed (Über den OpenSUSE Build Service / OBS)

Dank der Community steht ein Paket im Home-Repository von itachi_re zur Verfügung. Es kann über das
Terminal wie folgt eingebunden und installiert werden:
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4.4  Schritt 1: Das Community-Repository hinzufügen

Mit diesem Befehl fügst du die Paketquelle aus dem openSUSE Build Service (OBS) deinem System hinzu,
damit zypper überhaupt weiß, wo es nach WinBoat suchen muss:

Code

sudo zypper addrepo https://download.opensuse.org/repositories/home:/itachi_re/openSUSE_Tumbleweed/home:itachi_re.repo

4.5  Schritt 2: Die Paketdatenbank aktualisieren

Dieser Befehl lädt die Liste der verfügbaren Pakete aus dem neu hinzugefügten Repository herunter und
fragt dich beim ersten Mal, ob du dem Sicherheitszertifikat des Repositories vertrauen möchtest (hier einfach
mit „Ja“ bzw. „j“ bestätigen):

Code

sudo zypper refresh

4.6  Schritt 3: WinBoat installieren

Jetzt, da das System die Paketquelle kennt und die Listen aktuell sind, kannst du das Programm ganz
normal installieren:

Code

sudo zypper install winboat

4.7  Weg 4: Das universelle AppImage

Die unkomplizierteste und komplett distributionsunabhängige Variante (z. B. für Fedora oder ältere Point-
Releases). Die Datei wird einfach von der offiziellen Webseite heruntergeladen, ausführbar gemacht und
direkt gestartet.

5  1.4 ? ABGRENZUNG ZU ANDEREN LÖSUNGEN

WINE / Proton nutzen, wenn:
Du Linux-Gaming betreibst (Steam/Lutris) oder schlanke Windows-Tools nutzt. WINE verbraucht
kaum Ressourcen, scheitert aber oft an großen Office- oder Adobe-Suiten.
WinBoat nutzen, wenn:
Du zwingend originale Windows-Software für die Arbeit benötigst, WINE streikt, du aber keine Lust
hast, für ein einziges Programm eine riesige VirtualBox-Umgebung zu booten und zu verwalten.

6  1.5 ? FAZIT

WinBoat ist ein extrem spannender Ansatz und ein potenzieller Gamechanger für Linux-Umsteiger, die auf
bestimmte Windows-Software angewiesen sind.
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